
Kinderladen ABC für Eltern

A

Ausflüge

Im Vordergrund stehen für uns Ausflüge in die nähere Umgebung, altersgemäß
und nach Interesse der Kindergruppe. Für längere Ausflüge brauchen unsere
Kinder einen geeigneten Rucksack und eine auslaufsichere Trinkflasche.
Da  unsere  Aufsichtspflicht  bei  bestimmten  Ausflügen  besonders  hoch  ist,
benötigen  wir  die  Mithilfe  der  Eltern.  Für  Ausflüge  mit  privaten  PKW/  Bus
brauchen wir immer eine schriftliche Einverständniserklärung.

Autoritativer Erziehungsstil

Der  autoritative  Erziehungsstil  beschreibt  eine  Haltung,  bei  der  wir  als
Fachkräfte  den  Kindern  klare  Regeln  und  Orientierung  geben,  diese  aber
gleichzeitig mit Wärme, Verständnis und Dialog verbinden. Kinder erfahren also
sowohl  Struktur  als  auch  Zuwendung:  Sie  wissen,  was  von ihnen  erwartet
wird, fühlen sich aber zugleich ernst genommen und unterstützt. Das Ziel ist,
Selbstständigkeit  und  Verantwortungsbewusstsein  zu  fördern,  ohne  die
emotionale Nähe zu vernachlässigen.

Arbeitsstunden/ Initiativen

Der Kinderladen braucht eure Mithilfe bei der Erledigung hauswirtschaftlicher
Tätigkeiten, Arbeiten im Außengelände, Begleitung von Fahrten, Betreuung der
Kinder, Arbeitsstunden, Reparaturen, etc. Unsere Aushänge und Mails zeigen
unseren Bedarf als Kinderladen an, wir freuen uns aber auch, wenn ihr durch
Eigeninitiative unsere Einrichtung bereichert. Es werden pro Schuljahr
22 Stunden pro Familie beim Amt abgerechnet (Eigenanteil). Erfahrungsgemäß
helfen viele Familien, aber vergessen dies einzutragen. Leider müssen wir pro
nicht geleistete Stunde einen Betrag von aktuellen Bruttomindestlohn/€ beim
Amt abrechnen.

B

Bibliothek

Die Bibliothek Neustadt bietet für unsere älteren Kinder vierteljährlich
Veranstaltungen zu bestimmten Themen an. Unsere Kinder werden dadurch
literarisch an unterschiedliche Sachgebiete herangeführt und lernen die Abläufe
der Bibliothek kennen. Zusätzlich erhalten wir nach Bedarf eine Bücherkiste zu
bestimmten Themen. Im Frühjahr veranstaltet die Bibliothek ein Lesefest für
unsere Vorschüler:innen, die dann auch ihren eigenen Ausweis erhalten.



C

Conni e.V.

Das Conni e.V. ist Träger unseres Kinderladens. Es ist wichtig, dass ihr euch im
Kinderladen auch im Verein AZ Conni wiederfindet und diesen konstruktiv
unterstützt.

Creme

Im Winter und im Sommer brauchen eure Kinder einen besonderen Schutz. Im
Sommer bringt ihr bitte eure Kinder früh schon eingecremt in den Kinderladen.
Wir übernehmen das Eincremen am Nachmittag. Creme, die ihr für eure Kinder
mitbringt, wird im Garderobenfach beschriftet aufbewahrt.

D

DRK

Die Erzieher:innen des Kinderladens sind verpflichtet regelmäßig Erste-Hilfe-
Kurse für Kleinkinder zu besuchen.

E

Elternbeiträge

Die Elternbeiträge richten sich nach der Beitragssatzung der Stadt Dresden und
werden  von  uns  per  Lastschriftverfahren  eingezogen.  Ein  Erlass  des
Elternbeitrages  kann  bei  der  Abteilung  Beitragsstelle  der  Stadt  Dresden,
Breitscheidstraße 78, 01237 Dresden, beantragt werden 
(Email: amt58-beitragsstelle@dresden.de).

Essen und Trinken

In unserem Kinderladenteam arbeitet eine Person, um für den Kinderladen zu
kochen und Einkäufe im hauswirtschaftlichen Bereich zu übernehmen.
Das Essen wird immer frisch zubereitet, ist ausgewogen und richtet sich nach
den  Angeboten  der  Saison.  Hierbei  achten  wir  gleichermaßen  auf
Unverträglichkeiten wie auch Allergien und unterschiedliche Ernährungsweisen.
Die Kinder können bei uns jederzeit und ausreichend trinken. Es gibt Wasser,
ungesüßten Tee und Saftschorle.
In Urlaubszeiten und Krankheitsfällen übernimmt gegebenenfalls ein externer
Essensanbieter die Verpflegung (Vertragsverhalten und Essen/ Preisgestaltung
obliegt dem Essensanbieter).



Elterngespräche, Entwicklungsgespräche und Entwicklungsbriefe

Die  Erzieher:innen  eurer  Gruppe  beobachten  euer  Kind  im  Tageslauf  und
nimmt  seine  Persönlichkeit,  seine  Kompetenzen,  Fähigkeiten  und  Wünsche
wahr.  Wir  dokumentieren  dieses  jedes  Jahr  in  einem  altersgemäßen
Entwicklungsbericht.  Dies  ist  die  Grundlage  für  unsere  jährlichen  Eltern-
gespräche.  Darüber  hinaus  möchten  wir  euch  vermitteln,  was  euer  Kind
braucht  oder  mit  euch  und uns  lernen  sollte,  damit  es  seinen  Weg in  der
Gruppe und in seiner Entwicklung gehen kann. Unsere Elterngespräche sind
aber auch wichtig, wenn ihr uns wichtige Dinge sagen möchtet, die euer Kind
oder  den Ablauf  im Kinderladen,  Gruppensituationen oder  Organisatorisches
betreffen.  Bei  Bedarf  können  auch  mehrere  Gespräche  angeboten  werden,
Elternbriefe  ausgestellt  oder  im Einverständnis  von euch ein  Austausch mit
Ärzten/ Therapeuten stattfinden.
In  den  Kinder-Portfolios  werden  Veranstaltungen,  Entwicklung  und
Tagesabläufe  für  eure  Kinder  dokumentiert.  Die  Portfolios  dürfen  sich  die
Kinder jederzeit ansehen.

Elternvertreter:innen

Die  Eltern  haben  die  Möglichkeit  durch  gewählte  Elternvertreter:innen  ihre
Bedürfnisse, Wünsche, Anregungen und Kritik anonym an das Kinderladenteam
zu  übermitteln.  Bei  der  Wahl  der  Elternvertreter:innen  wird  auf  Diversität
geachtet, sofern es möglich ist.

F

Feste

Feste und Feiern sind ein wichtiges Gemeinschaftserlebnis für unsere Kinder,
Familien und Betreuerinnen. Und sind gleichermaßen fester Bestandteil unserer
Jahresplanung.

FSJ

Seit  mehreren  Jahren  werden  unsere  Kinder  von  jungen  Menschen,  die
innerhalb
des Freiwilligendienstes der Parität, Erfahrungen über die Arbeit in einem
Kinderladen sammeln möchten, begleitet.  Die Mitarbeiter:innen übernehmen
auch  Aufgaben  im  hauswirtschaftlichen  Bereich.  Wir  freuen  uns  auf  jede
Bewerbung.



G

Geburtstage

Wir feiern den Geburtstag eures Kindes in einem gemeinsamen Morgenkreis.
Teil des Geburtstagsrituals ist das Vorlesen des Geburtstagsbriefes sowie ein
gemeinsames  Spiel.  Bitte  bringt  an  diesem  Tag  (vorherige  Absprache
erwünscht) für nachmittags etwas zum Vesper mit.

Genderbewusst

Ein genderbewusster Erziehungsstil bedeutet, dass Eltern oder Erziehende die
Geschlechterrollen und -bilder,  die  Kinder  in  ihrer  Umwelt  erleben,  bewusst
reflektieren  und  hinterfragen.  Sie  vermeiden  es,  Kinder  aufgrund  ihres
Geschlechts  einzuschränken  oder  ihnen  bestimmte  Eigenschaften
zuzuschreiben, sondern fördern gleiche Chancen und vielfältige Möglichkeiten.
Dabei geht es darum, stereotype Erwartungen – etwa „Mädchen sind brav“
oder „Jungen sind stark“ – nicht zu reproduzieren, sondern Kindern Raum zu
geben, ihre Persönlichkeit unabhängig von Geschlechterklischees zu entfalten.
So entsteht ein Umfeld, in dem Kinder lernen, dass Fähigkeiten, Interessen
und Verhaltensweisen nicht an Geschlecht gebunden sind, sondern individuell
entwickelt werden können.

H

Hausschuhe

Die Kinder tragen im Kinderladen Hausschuhe. Hierfür günstig sind vor allem
Schuhe mit Kletterverschlüssen und rutschfester Sohle, die die Kinder alleine
an- und ausziehen können.

Hitzeschutzkonzept

Der Kinderladen verfügt über ein Hitzeschutzkonzept um die Kinder von den
zunehmend  hohen  Temperaturen  im  Sommer  zu  schützen.  Es  beinhaltet
präventive  Maßnahmen,  korrektive  Maßnahmen  und  ist  Teil  unserer
pädagogischen Arbeit.

I

Informationen

Im  Kinderladen  gibt  es  eine  große  Pinnwand.  Wir  geben  dort  Termine,
Aktivitäten und wichtige Informationen bekannt. Wir bitten euch, regelmäßig
einen Blick auf die Infowand zu werfen. Zwischen den Elternabenden werden



Infos auch mal per Mail verteilt, lest also bitte eure Mails. Neue Eltern werden
automatisch in den Kinderladenverteiler mit aufgenommen.

K

Kinderschutzkonzept

Der  Kinderladen  verfügt  über  ein  Kinderschutzkonzept  um  Kindeswohl-
gefährdung  vorzubeugen.  Es  beinhaltet  präventive  Maßnahmen  und
Interventionen  in  Gefährdungsfällen.  Dies  ist  Teil  unserer  pädagogischen
Arbeit.

Kleidung

Euer  Kind braucht  bei  uns  robuste  und strapazierfähige  Kleidung,  die  auch
schmutzig werden darf. Achtet bitte darauf, dass eure Kinder Kleidung tragen,
die sie möglichst selbstständig an und ausziehen können. Kinder, die sich noch
nicht  selbstständig  anziehen können,  benötigen  im Winter  einen  einteiligen
Schneeanzug, der wasserdicht ist. Wir gehen möglichst bei jedem Wetter an
die Luft, zieht die Kinder bitte witterungsgerecht an. Matschhosen und Jacken,
sowie Gummistiefel bitte mit dem Namen des Kindes kennzeichnen.

Krankheiten

Nach Unfällen, Operationen und einigen Infektionskrankheiten
(Infektionsschutzgesetz)  brauchen  wir  eine  Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Arztes/ Ärztin für den Besuch des Kinderladens. Ein Kind, dass Fieber hat,
kann erst nach einem Karenztag (24h) in der Einrichtung wieder aufgenommen
werden. Der Kinderladen hat die Pflicht, euch über infektiöse Krankheiten zu
informieren und gegebenen Falls auch das Gesundheitsamt zu benachrichtigen.
Die  Eltern  sind  verpflichtet,  das  pädagogische  Team  über  infektiöse
Krankheiten,  Läuse,  Pilze,  Warzen  etc.  zu  informieren  damit  wir  diverse
Hygienemaßnahmen  und  Verhaltensregeln  laut  IfSG  umgesetzt  werden
können.

M

Masern

Laut Infektionsschutzgesetz können wir eure Kinder nur mit ausreichenden
Masernschutz in der Einrichtung aufnehmen. Einen Nachweis über die Impfung
ist bei der Vertragsunterzeichnung vorzulegen. Ausnahmeregelungen sind nur
anhand von ärztlichen Bescheinigungen zulässig.



Miteinander

Wir arbeiten im Kinderladen partnerschaftlich mit den Eltern zusammen. Wir
wünschen uns, dass wir bei Informationsbedarf oder auftretenden Unklarheiten
sofort und persönlich von den Eltern angesprochen werden. Die Erzieher:innen
arbeiten basisdemokratisch und partnerschaftlich zusammen.
Für  die  Zusammenarbeit  mit  Ämtern,  wendet  euch  bitte  an  die  Leitung,
zuständig  für  Entwicklungsfragen  ist  die  Betreuungsperson  der  jeweiligen
Kindergruppe,  organisatorische  Anfragen  könnt  ihr  ans  Team
(kinderladenteam@azconni.de) stellen.

Medikamente

Wir geben im Kinderladen keine Medikamente aus. Sollte euer Kind Medizin
benötigen, gibt es einen Vordruck, den der Arzt/ Ärztin ausfüllt und uns somit
berechtigt, eurem Kind Arzneien geben zu können.

Morgenkreis

Unser Morgenkreis  beginnt in der  Regel  ca.  09:00 Uhr.  Er ist  ein wichtiger
Bestandteil  unserer  pädagogischen  Arbeit.  Wir  feiern  im  Morgenkreis
gemeinsam  Geburtstage,  bereiten  uns  auf  Feste  und  Aktivitäten  vor,
besprechen den Tageslauf oder Regeln, singen, tanzen und reden miteinander.
Bitte versucht euer Kind vor 09:00 Uhr oder nachdem Morgenkreis 09:30 bei
uns abzugeben.

Musikschule

Die  Kinderladenkinder  werden  mittwochs  von  einer  Musikschulpädagogin
begleitet. Eure Kinder werden zum Singen, Tanzen und Musizieren angeregt.
Das Angebot ist extern und der Vertrag wird mit dem
Heinrich Schütz Konservatorium Dresden abgeschlossen.

Ö

Öffnungszeiten

Der Kinderladen hat Montag bis Donnerstag von 7.30 – 17.00 Uhr geöffnet.
Freitags schließt der Kinderladen 16.30 Uhr. Wir bitten, das eure Kinder bis
9.30  Uhr  im  Kinderladen  sind,  in  Ausnahmesituationen  wie  Arzttermine/
Therapien ist eine spätere Aufnahme bis 10.30 Uhr möglich.
Unsere Aufsichtspflicht beginnt dann, wenn ihr euer Kind an eine pädagogische
Fachkraft  übergeben  habt.  Beim  Abholen  verabschiedet  euch  bitte  bei  der
pädag. Fachkraft.

mailto:kinderladenteam@azconni.de


Mittagskinder bitte bis 12.00 Uhr abholen. Bis 14.00 Uhr dauert die
Mittagsruhe,  danach  könnt  ihr  eure  Kinder  abholen.  Wenn  ihr  euer  Kind
außerhalb der Zeiten abholen möchtet, sagt uns bitte Bescheid. Bitte bedenkt
beim  Bringen  und  Abholen  die  Zeit,  die  ihr  und  euer  Kind  braucht,  um
anzukommen/ zu gehen.
Am  Ende  der  Öffnungszeit,  haben  wir  die  Pflicht,  uns  durch  Anrufen  der
Notfallnummern  zu  erkundigen,  wenn  ein  Kind  nicht  abgeholt  wird.  Die
Betreuung  nach  der  Öffnungszeit  wird  mit  dem  Stundenlohn  der
pädagogischen Fachkraft pro Kind und pro angefangene Stunde berechnet.

P

Praktikant:innen

Unser Team wird im pädagogischen Alltag regelmäßig von Praktikant:innen
unterstützt. Für Praktikant:innen mit einem sozialpädagogischen Hintergrund
stehen zwei Praxisanleiter:innen für ihre Betreuung zur Verfügung.
Praktikant:innen  haben  neben  ihren  schulischen  Aufgaben,  vorwiegend
praktische  Erfahrungen  zu  sammeln  und  ihr  pädagogisches  Wissen  zu
erweitern. Dies wird unter anderem durch Angebote und Projekte umgesetzt,
die wir begleiten.

Pädagogische Angebote

Neben der Entfaltung und Förderung der Fähigkeiten im Freispiel ist die Arbeit
in Kleingruppen wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit. Die Kinder werden
entsprechend ihrem Alter, Interessen und ihrer Fähigkeiten gefördert. Themen
und Anfangszeiten könnt ihr dem Wochenplan entnehmen.

Pädagogische Tage, Dienstberatungen

Unser Team stimmt sich regelmäßig über den organisatorischen Ablauf des
Kinderladens ab. Einmal im Monat trifft es sich, um Aktivitäten und Angebote
zu planen. Für die Qualität der pädagogischen Arbeit und zur konzeptionellen
Weiterentwicklung benötigt das Team 2,5 Tage (päd. Tage) in denen es für die
Betreuung eurer Kinder nicht zur Verfügung steht.

R

Regeln

Im Kinderladen gibt es Regeln und Normen, an die sich alle Personen zu halten
haben. Diese Regeln sind alters- und situationsbedingt oder organisatorisch für
unser  Zusammenleben  wichtig  (Aufsichtspflicht).  Das  heißt  auch,  dass  die
aufgestellten  Regeln  vom  Kinderladenteam  während  eurer  (Eltern)
Anwesenheit  eingehalten  werden  müssen,  damit  unsere  Kinderladenkinder



diese Regeln auch verstehen lernen. Wir müssen alle daran denken, dass wir
eine Vorbildfunktion haben.

S

Schuhe

Schuhe sind passend zur Jahreszeit zu wählen. Ein Regal um Gummistiefel im
Kinderladen zu lassen steht zur Verfügung. Zudem ist darauf zu achten, dass
das Schuhwerk passend gewählt  wird,  dass das Kind in  der  Lage ist  diese
Selbstständig an und auszuziehen. 

Schulvorbereitung

Bausteine für die Schulfähigkeit werden schon im Kleinkindalter gelegt.
Kinder brauchen Betreuer:innen, die sie in ihren Wünschen, Bedürfnissen
wahrnehmen und in ihrer altersgemäßen Entwicklung bestärken und fördern.
Die Vorschulzeit bietet eurem Kind die Möglichkeit, sich innerhalb seiner
persönlichen Kompetenzen auf die Anforderungen der Schule vorzubereiten.

Situationsansatz

Der  Situationsansatz  ist  ein  pädagogisches  Konzept,  das  Kinder  in  ihrer
Lebenswelt  abholt  und  ihre  Erfahrungen  zum  Ausgangspunkt  des  Lernens
macht. Erziehende greifen Situationen aus dem Alltag der Kinder auf – etwa
ein Erlebnis im Park, ein Fest in der Nachbarschaft oder ein aktuelles Thema in
der Gruppe – und gestalten daraus Lern- und Bildungsprozesse.
Das  Ziel  ist,  Kinder  zu  befähigen,  ihre  Umwelt  zu  verstehen  und  aktiv
mitzugestalten.  Dabei  werden  soziale  Kompetenzen,  Selbstständigkeit  und
Problemlösefähigkeiten  gefördert.  Lernen  geschieht  also  nicht  abstrakt,
sondern  immer  in  Bezug  auf  konkrete  Situationen,  die  für  die  Kinder
bedeutsam sind.

Spielzeug

Allgemein  stehen  den  Kindern  im  Kinderladen  genügend  altersgerechte
Spielsachen zur Verfügung. An allen Tagen dürfen die Kinder Kuscheltiere und
Bücher mitbringen. Freitags gibt zudem die Möglichkeit ein privates Spielzeug
mitzubringen.
Bitte vermeidet elektronisches, Lärm verursachendes Spielzeug mitzubringen.
Spielzeugwaffen aller Art sind im Kinderladen verboten.
Die Kinder sind selbst verantwortlich für ihre Spielsachen, wir können keine
Haftung übernehmen.



Süßigkeiten

Mit Rücksicht auf die Befindlichkeiten aller und für die Gesundheit eurer Kinder
dürfen in den Kinderladen keine Süßigkeiten mitgebracht werden.
Für Geburtstagsfeste und andere Feiern haben wir Naschkram im Kinderladen,
so gibt es für alle dasselbe und die Menge bleibt überschaubar.

Schließzeiten

Unser Schließzeiten sind generell:

Vom 24.12. bis einschließlich 1.1., der Tag nach Himmelfahrt und
in der 3. und 4. Sommerferienwoche.
Über  die  Schließung  bezüglich  der  pädagogischen  Tage  werden  die  Eltern
rechtzeitig informiert.

T

Team

Unser  Team versteht  sich  als  gemeinschaftlich  handelnde  Einheit,  die  ihre
Arbeit auf einer demokratischen Basis organisiert. Entscheidungen werden in
der Regel gemeinsam getroffen, sodass alle Stimmen gehört und berücksichtigt
werden.  In  besonderen  Notsituationen  übernimmt  die  Leitung  die
Verantwortung, eigenständig zu entscheiden, um handlungsfähig zu bleiben.
Auch in diesen Fällen bleibt der Prozess transparent und nachvollziehbar. Die
Zusammenarbeit  ist  bewusst  hierarchiearm  gestaltet  und  frei  von
Machtstrukturen,  sodass  Vertrauen,  Offenheit  und  Gleichwertigkeit  im
Mittelpunkt stehen.

U

Unfall

Die Kinder sind im Kinderladen über die Unfallkasse Sachsen versichert. Sollte
euer Kind einen Unfall haben, leiten wir die ersten notfallmedizinischen Schritte
ein und ihr werdet sofort telefonisch informiert.



W

Wäsche

Handtücher werden einmal pro Woche gewechselt und einem Elternpaar zum
Waschen mitgegeben (Wäscheliste). Zudem wird die Bettwäsche alle vier bis
sechs Wochen zur Reinigung jeder Familie mitgegeben.

Wechselsachen

Jedes Kind braucht im Kinderladen ausreichend Wechselsachen. Die Eltern sind
dafür verantwortlich die Wechselsachen zu kontrollieren und gegeben falls auf
Größe, Sauberkeit und den Jahreszeiten angepasste Kleidung zu achten, die
sich die Kinder selbstständig an- und ausziehen können.

Windeln

Regulär werden bei uns Wegwerfwindeln verwendet, auf Wunsch wickeln wir
jedoch auch gerne mit Stoffwindeln die einen Klettverschluss oder Druckknöpfe
haben, wobei die Eltern diese zu Verfügung stellen und selbstverantwortlich
reinigen müssen.
Die Windeln werden demnach morgens von den Eltern aufgefüllt und
nachmittags zum Waschen mit nach Hause genommen. Für die verschmutzten
Windeln benötigen wir zudem einen geruchsdichten Beutel.

Z

Zähne

Die Kinder putzen im Kila nach dem Mittagessen ihre Zähne. Zuzüglich zur
Zahnhygiene kommt zwei  Mal  im Jahr eine Zahnärztin zur Kontrolle in den
Kinderladen. Für die Untersuchung benötigt die Zahnärztin eure Zustimmung
und das blaue Vorsorgeheft. Zahnbürsten werden vom Kinderladen gestellt.


